
Herrn
Alexander Bonde
Mitglied des Deutschen Bundestages
Karl-Friedrich-Str. 40
79312 Emmendingen

“Haslach lässt Spatz in der Hand fliegen“

Sehr geehrter Herr Bonde,

mit Verwunderung habe ich den Bericht auf der Ortenaukreisseite des Schwarzwälder Boten 
vom 24. August 2007 gelesen. 

Ich weiß Ihr Engagement in Sachen Ortsumfahrung Haslach zu schätzen. Der frühere Bun-
destagsabgeordnete Peter Dreßen, der Landtagsabgeordnete Dr. Walter Caroli und Sie 
hatten es zur Zeit der Rot-Grünen-Koalition geschafft, unsere Ortsumfahrung wieder in den 
vordringlichen Bedarf zu bringen. Dafür bin ich Ihnen allen sehr dankbar.

Möglicherweise aber sind Sie über die Fakten der jüngsten Vergangenheit unserer Ortsum-
fahrung derzeit nicht ausreichend informiert.

Eine Initiativgruppe, die sich für den leistungsfähigen Ausbau der bestehenden Trasse ein-
setzt, hatte auf eigene Rechnung und mit Unterstützung des Ortsverbandes Bündnis 90 / Die 
Grünen einen Straßenplaner beauftragt, die Machbarkeit eines leistungsfähigen Ausbaus pla-
nerisch zu untersuchen und eine grobe Kostenschätzung vorzunehmen.
Das Ergebnis dieser Vorplanung hatte die Initiativgruppe der Öffentlichkeit vorgestellt. Auf 
meine Nachfrage hatte der Planer einen Kostenaufwand von 50-60 Millionen Euro für den 
leistungsfähigen Ausbau der bestehenden Trasse angegeben. 
Damit wären die voraussichtlichen Baukosten mindestens doppelt so hoch, wie der vom 
Regierungspräsidium und der Stadt Haslach favorisierte Neubau einer Ortsumfahrung als so-
genannte “Bündelungstrasse“. Im Bundesverkehrswegeplan ist die Haslacher Orts-umfahrung 
mit einem Investitionsvolumen von 23 Millionen Euro veranschlagt.
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Beim Vorschlag zum leistungsfähigen Ausbau der bestehenden Trasse von einem “Spatz in 
der Hand“ zu reden, halte ich deshalb für objektiv nicht korrekt. Ich würde bei diesem Vor-
schlag eher von einer fetten, räuberischen Elster sprechen, die dem Verkehrshaushalt noch 
mehr Mittel rauben würde.

Ich möchte Sie herzlich bitten, diese neuen, von der Initiative zum Ausbau der bestehenden 
Trasse selbst erstellten Fakten in Ihrer politischen Bewertung und in Ihren Schlussfolgerungen 
entsprechend zu berücksichtigen. Ich wäre Ihnen jedenfalls sehr dankbar, wenn Sie sich an-
gesichts dieses enormen Kostenunterschiedes und angesichts auch der erheblichen bauli-
chen Auswirkungen entlang der bestehenden Trasse im Interesse einer leistungsfähigen 
B 33 im Kinzigtal, gemeinsam mit den anderen Abgeordneten für einen baldigen Neubau 
der Ortsumfahrung Haslach einsetzen würden. 

Mit freundlichen Grüßen,
Ihr

Heinz Winkler
Bürgermeister

Anlage
Kopie der Sitzungsvorlage zur Gemeinderatssitzung am 02. Juli 2007


